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Neuere | ıteratur ZU Kirchenrecht
Bereich des Kirchenrechts hat eSs In den land (3 Beiträge), das Arbeitsrecht (3 Beıiträ-

etzten Jahren eiıne auffällig KO Zahl Se) SOWIEe den Implikationen des FKuropa-
rechts für dıe staatskirchenrechtlichen Rege-VON Festschriften egeben, In denenZTeil

dıe LErträge der kirchenrechtlichen KOY- lungen ® Beiträge) FHerner seht 65 Ka-

schung einfließen.! AÄus der Vielzahl dieser tholische Schulen (2 Beiträge), korporatıve
Festschriften sel l1er In besonderer Weıise au Religionsfreiheit (2 Beiträge), Grundrech-
ZWEI1 verwlesen: DDIie VOINl Stefan Muckel te/Menschenrechte (2 eiträge), Rechtsphi-
ter dem 1te Kirche un eligion IM SOZICA- losophıe (2 Beiträge), das Feiertagsrecht, dıe

na der Kirchenbauten 1Im Staatseigentum,len Rechtsstaa herausgegebene Festschrift
füranRüfnerZ (0 Geburtstag und Kirchenglocken, Kirchengerichte, (GewI1l1S-
dıe VON Wilhelm ees unter dem Titel eCc. sensfreiheıt, Kirche und Menschenwürde, Sa:
IN Kirche un ad herausgegebene Hest- kularısatıon, kirchliche Krankenhäuser, die
chriıft ZU 75 Geburtstag VOIl Joseph 15 Mitwirkung VOIN Lalıen kirchlichen Ent-
|Die Festschrift für an Rüfner, emer 1- scheidungen, den Vertrag zwıischen dem He1-
1erter Professor für OÖffentliches ecCc und en und Israel, den evangelischen und

katholischen Kirchenbegriff, Wissenschafts-Kirchenrecht der Universıitä Köln
WIe Geschäftsführender 1rektor des Instıtuts reınel und theologische Fakultäten, sa e e
für Staatskirchenrecht der Diözesen Deutsch- lıchen Rechtsschutz für kirchliche ele-
ands, behandelt die Bandbreiıte staatskır- senheıten SOWIE das katholische und evange-
chenrechtlicher Themen mıt einem Schwer- ische Amtsverständnis ıne wissenschaftli-

che BibliographieanRüfner (S 1019-pun auf Fragestellungen 1Im Hinblick auf
1032 sSscCAl1LEe den Band abdas Grundverhältnıis VOIL ax und Kırche (9

eiträge), Kıirchensteuer und Kirchenfinan- Hıer sollen ZWwWe] eıträge besonders hervor-
ehoben werden, die auch für den Bereichzierung (5 Beiträge), den sliam In Deutsch-
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der en VON Bedeutung SMI Der erste De- Ehe und Famiılie MIKO die Schaffung AMal0-
trılft die Ordensgemeinschaften, soweıt s1e ger Institute für sleichgeschlechtliche Part-
alls Arbeıtgeber In Erscheinung treten Es nerschaften unterlaufen, werden abge-
handelt sich den Beıitrag VON ur  ar
Käamper, Eingetragene Lebenspartnerschaft elche Auswirkungen hat dies L1UN 1M AYr-
un kırchlicher Dienst (S 401-421 der beitsrecht, und ZWar VOT dem Hintergrund
Rüfner) Es seht In diesem Artikel dıe des Selbstbestimmungsrechts der Kırchen,
Auswirkungen der Möglıic  el der DEe- welches auch das ecCc umfasst, besondere
nannten Fingetragenen Lebenspartnerschaf- Anforderungen 1ImM INDIIC auf die Lebens-
ten, dıie für Sleichgeschlechtliche Partner of- ührung der Arbeitnehmer tellen, die
fen stehen, auf eın kirchliches Dienstver- Glaubwürdigkeit der kırchlichen erKundı-
hältnis Der Verfasser Ya: Srundsätzlich gung NIC gefährden Dieser Loyalitäts-
ob diese Möglıc  el mıt dem besonderen pflicht kırchlicher Mıtarbeiter kann das EIn-
Schutz VON Ehe und Famiılie aus Ar en einer gleichgeschlechtlichen Lebens-
vereinbar ist, denn YOLZ der srundsätzlichen partnerschaft widersprechen und erZ
Vereinbarkeit, welche das Bundesverfas- YUun:! für eıne Entlassung werden.
sungsgericht festgestellt hat, bleibt die Fra Doch auch das wırd VON den kirchlichen AY-
ge Gegenstand der Dıiskussion, deren Nieder- beitgebern In Deutschlan unterschiedlich
schlag In der Lıteratur der Verfasser darstellt, esehen Von Seıiten der EKD S1bt 6S In die-
Devor er auf dıe kirchlichen Stellungnahmen Ser 1INS1IC keine allgemeinverbindliche Re-
ingeht Hierbel sStTe die ra 1Im Vorder- sgelung DIe Katholische Kirche ingegen hat
run welche Folgen hat die Eintragung In hre aus dem Jahr 1993 stammende YUund-
eın Lebenspartnerschaftsregister für eıinen rdnung des kirchlichen Dienstes Ur e1-
kirchlichen Angestellten 1E Erklärung VOIN Jun1i 2002 dahinge-
1er S1bt cSs keinen Konsens zwischen den hend spezıfizliert, dass das ıingehen einer
Konfessionen. DIe evangelische e1ıte betont sleichgeschlechtlichen eingetragenen Part-
ZWarTr die atsache, dass der tundamentalen nerschaft he]l pastoralem, katechetisch und
Bedeutung der Ehe echnun tragen sel, eıtend tätıgem Personal, SOWIE denjenigen,

aber rechtliche Regelungen für sleich- die auf TUm eiıner M1SSI1O cCanonıca all
seschlechtliche Lebensgemeinschaften, die SInd, eıne Weıterbeschäftigun ausschliefst
s1e als Verantwortungsgemeinschaften hbe- Vor dem Hıntergrund der Glaubwürdigkeit
YachteLr, NIC srundsätzlich ab Bedenken der Kirche wırd die gleichgeschlechtliche
hinsichtlic des Gesetzes estehen VON CEVall- eingetragene Partnerschaft also In der egel
gelischer eıte lediglich, „weıl seine konkre- als schwerwiegender Verstois die LOY-
te Ausprägung hinsichtlich der Rechtsfolgen alıtätspflicht betrachtet
eıne Verwechselbarkeit mıt der Ehe NIC Der zweıte Artikel, auf den hier besonders
hinreichend ausschliefst“ (412) DIie EKD verwlesen werden soll, Ist einem Bereich des

zudem eiıne Segensfteier für eIC  e_ Ordenslebens ew1ıdme Wolfgang Rombach
schlechtliche Paare aD, Was aber In den 1e  E behandelt Versicherungspflicht un VersIi-
kirchen N1IC. immer umgesetzt WITd. cherungsfreiheit für Mitglieder geistlicher
DIie Posıtion der katholischen Kirche Ist e1N- Gemeinschaftten IN der gesetzlichen Renten-
eutiger, da CS eın klares eıgenes erecC versicherung (S ((9-798 der Rüfner) und
S1ibt und die homosexuelle Beziehung abge- ass In seiınem Beıtrag Grundlagen und

wird, „da die Geschlechtlichkeit ach Grundfragen der Thematik Als
der Schöpfungsordnung auf die eNelıche LIe- Grundregel des Rentenversicherungsrechtes
hbe VOIN Mann und Yau hıngeordnet“ ist (S Sılt, dass Angehörige VOTIl en und ähn-
414) Versuche, den besonderen Schutz VON lıchen Gemeinschaften verpflichtet Sind,
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während ihres Dienstes für die Gemeinschaft Erwerbsminderung und des Alters n_
und der Zeıt ihrer außerschulischen Ausbil- 1ert, kann eıne Befreiung VOIN der Versiche-
dung also z B während des Novizilates) In rungspflicht erfolgen Vorbildlic. für eıne
der gesetzlichen Rentenversicherung versI1I- solche Garantıe bezeichnet der Verfasser das
er se1In. DIe Rentenversicherung e_ Solidarwerk der Katholischen en In

auf run: dieser Sonderregelung auch Deutschland (S  —
dann, WE S1e In den Einrichtungen ihres DIie 1Im Bereich der Rentenversicherung be-
Ordens In einer Art Beschäftigungsverhält- stehende Wahlfreiheit der Ordensgemeıinn-
NIS stehen, da die Mitgliedschaft iIm en sSschaliten wird sewährleistet VOT dem Hınter-
und der daraus folgende Dienst für die Ge* run der Religionsfreiheit und des Selbstbe-
meinschaft als Sondertatbestan Vorrang VOT stimmungsrechts der Kirchen AaUuUs Art 140
der Versicherungspfilicht für Angestellte hat 1Vm Art 137 Abs und ist 1mM Hıinblick
eıches Sılt für Ordensleute, die auf YTun: auf die katholischen Ordensgemeinschaften

auch 1IM Konkordatsrecht verankert.e1ınes Gestellungsvertrages Arbeit für eınen
Drıitten eiısten Hıer seht das Beschäfti- Während die FS für Wolfang Rüfner ihren
sungsverhältnıs als run der Versicherung Schwerpunkt eindeutig 1Im Bereich des
nach, da dıie Vereinbarung zwischen der G@e: Staatskirchenrechts hat, 1e der us der
meinschaft und dem Drıitten seschlossen Festschrift für Joseph 15 dem ehemalıgen
worden ist. ıne Ausnahme VOIl der Sonder- Professor für Kirchenrecht der 0_

lisch-Theologischen der Universitäregelun der Versicherungspflicht für Or-
densleute Ie dann VOT, WEeNl der Ordens- ugsbur und früheren Leiter des Instıtuts
angehörıge selbst einen Vertrag mıt einem für Staatskirchenrecht der I)ı6zesen
Drıitten sSschlıe und eın Arbeitsverhältnis Deutschlands In onn auf Fragen des KIr-
begründet DIieses Arbeitsverhältnıs hat dann chenrechts, ohne aber das Staatskirchen-
auf Yrun: des Vorrangs, welcher dem besten NC vernachlässıgen. Der Herausgeber
sozlalen Schutz zukommt, Srölseres Gewicht hat dıe eıträge drei eblıeten zugeordnet:
als dıie Mitgliedschaft 1Im en Besteht dıe dem Bereich der Rechtsgeschichte (SZ
Versicherungspflicht auf TU der Zugehö6ö- der emeınen Fragen des Kirchenrechts
igkeit A0 Gemeinschaft, Ie die e_ S.125-550 und des Staatskirchenrechts
und Zahlpflicht für dıe eıträge beim en S.553-852
Nach diesen rwägungen ZUT Versiche- Der Band wird erolIine mıt einem Beıtrag VOI)l

rungspflicht der Ordensangehörıigen seht alter Brandmüller, welcher der ra DEe-
der Verfasser auf das Problem der Nachver- wıdmet ist „An saecularıbus ILLEerLS oportea
sıcherung be]l Ausscheiden aus der eist- POSSEC eruditos“. Das Studium der klassischen
lıchen Gemeinschaft eın Nachzahlungen C1- Antike IN der G des Decretum Gratiani
folgen auf Yrun: der Beıtragssätze, die Z (S S0 OS Carlen beschäfti sich In sSe1-
Zeitpunkt der Nachzahlung gültıg Sind, Wenn LieIN Beıtrag mıt dem ema Politische un
das 1e auf YUun:! einer Befreiung VvVon nationale Wallfahrten (S 19-33), während e

der Versicherungspflicht ohne Anwartschaf- 1mM beıtrag VONN Anna er Die Dispens-
ten ausscheidet vollmachten des Kardinal-Legaten (;10VAN-
Was diese Versicherungsfreiheıit ist, und WOT- n AaLLisia Caprara seht (S 35-66 Der Be-
auf sS1e sich ründet, umschreibt der Verfas- griff des Benefiziums gemäd 1409
SCcT erst Im Anschluss (es ware wohl besser CIC/1T91 ist Gegenstand des YUKels VON El-
gewesen diese Regelungen als Ausnahmen I1lar Güthoff (S 67-78 und Hans Maıer WI1d-

met seiınen Beıtrag einem Rückblick auf Dasden Begınn der Erörterung tellen) WEeNN

die Ordensgemeinschaft rechtlich begründet Jahr 989/90 un die christlichen Kirchen
USSIC auf Versorgung für die Risıken der (S 79-85
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Eher In der Biographie des UuD1lars 11- VYUuNG der schweren Delikte die Sal
kert ist der Beıtrag VON Heıner Marre und ichkeit, ImM Besonderen des sexuellen MiISsS-
Kar]l en chlief, In dem cS ründung rauchs VON Minderjährigen, IM geltenden
un ersie re des „Instituts FÜr Staatskır- katholischen Kirchenrech (S 2(1-282) und
chenrecht der Diözesen outschlands  « seht der Herausgeber der Festschri Wıilhelm
(S (/-1  » dessen wIissenschaftlicher Leıter ees ber Patronatsrechte IM Widerspruc.
Prof. 1S$ VON en Dgewesen ist ZUM Selbstbestimmungsrecht der Kirche
Hans Paarhammer Schreı ber Der 'ANO- und zZUT Religionstreiheit. ENtwicklung un
nısche Pfarrer un die Hebammen. Rechts- Anmerkungen a[adUuSs kirchenrechtliche: C
historische Reminiszenzen un yartikular- (S 283-311)
rechtliche Anmerkungen einem kirchen- Ulrich Sreift In seiınem Beıtrag Dere
YeC:  IcChen Problem der Schnittstelle des SCAOTUN derDrıtte Weg. ZUrBedeutung des
Verhäaltnisses VON Kiırche un adQ. (S 101- Diözesanbischofs FÜr das Arbeitsrechts-Re-
ILD gelungsverfahren der katholischen Kirche In
Der Bereich eigentlich kirchenrechtlicher Deutschlan (S 313-339) eın Grenzthema
Themen wırd eröffnet VOIN Günter Assenma- zwischen Kirchenrech und Staatskirchen-
cher, FÜr die Parteı:en öÖffentlich, geheim FÜr recCc auf, während er 1ed] Die Rechts-

verbindlichkeit des Glaubensbekenntnisses.die anderen”? ZuUur Geheimhaltung IN IrCN-
lichen Ehenichtigkeitsverfahren Eine Pro- Historische Praxıs, theologische Begrün-
blemanzeige (S 125-135), efolgt VO Be1l- dung, kanonische Geltung (S 341-367) eıne
Lrag VOINl Heinrich de Wall, Die Rechtsstel- Grenzfrage aus dem Bereich Kirchenrecht
[ung des Pfarrers In den Iutherischen Lan- und ogmaltı behandelt erıber Schmiuiutz
deskirchen eutschlands SS etier beschäfti sıch mıt eıner begriıfflichen Ab-
Erdö6ö handelt ber ToOleme der synodalen „Katholischer eologe  “ Kano-
Organe mıf Leitungsgewalt IN der Kirche. nıstische Anmerkungen einem vielfältig
Die Folgen der Untätigkei der Bischofskon- verwendeten Begriff S 369-393), 1KOlaus

Schöch behandelt Das Problem der konkur-ferenz IM Bereich derRechtssetzung (S 156-
161) und tephan Haering über die 1EWILr- rierenden Gerichtsbarkeit zwischen ad.
kung DON Domkapiteln der Bischofsbe- un Kirche IM Verwaltungsverfahren (S

395-426)stellung IN eutfschlian Rechtsfragen
die Wahl des Diözesanbischofs (S 163-183) Hugo Schwendenwein Yqa: ach NLer-
Der Beıitrag VON eor:! May, Der Wiederein- haltsvorsorge un christliches Armutsideal
TI IN eINe Religionsgemeinschaft (S 185- IM Lichte der kirchlichen Gesetzgebung (S
204) Sreift Fragen rund den Kırchen- AZ SI wobe!l C auch S 447-450) auf die
austrı und seıne Rechtsfolge 1Im inner- besondere S1ıtuation der Ordensleute e1N-
kirchlichen Bereich U: seht el behandelt C: Grundsätze des Ar-
Josef Michaeler beschreibt die Lage der Theo- mutsverständnisses 1ImM Ordensleben und
logischen Hochschulen In talıen (S 205- seht ausTunNrlıc auf den Kigentums- DZwW.
250 und Ludger Müller handelt ber ey1- Vermögensverzicht der Ordensleute eın
ker un Laıen als Professoren der Kathaoli- eter Stockmann, Die MISssSztoO „SUl IUYLS“: 21n
schen Theologie (S 230-249) Der Moraltheo- Auslaufmodel: des kirchlichen Verfassungs-
loge oachım Pıegsa beschreibt Die elenhre echts”? 453-478) verneılnt die Ya: ent-
des nostels Paulus un sSem Privileg schieden und sS1e Vor allem 1Im Pontifikat
(S 251-260) und 1etrıc Pırson Die Mıt- Johannes Paul I{ eın Wiederaufleben dieses
wWIrkung der römisch-katholischen Kirche Rechtsinstitutes, das wenıgstens eın Mın-

der Charta D“ecumenica (S 261-270). R1- destmass YUukKLiur In der Missionsarbeit
ar Potz Schreı ur rage der VerjJäh- sicherstellt Reiner Tillmanns behandelt Die
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Mitgliedschaft DON Nichtkatholiken IN ka- meinschaft Religionsgemeinschaft? Überle-
Fholischen Vereinigungen (S 479-510) und GUNGEN ZUu Begrıiff der eligionsgemein-

schafft IM SIinne DON Art. AbDs UuNnNTerAndreas Weılss Die Loyalıtaät der Mitarbeiter
IM kıirchlichen Ihenst Z Festsetzung der hbesonderer Berücksichtigung muslimiıscher
Loyalıitätsobliegenheiten IN der rundord- Dachverbände (S AA Reinhard Rı-

chardı beschreibt Die Zentrale Gutachter-NUNG (S 511-542) ntion Ziegenaus Der
Spender der Krankensalbung ZUr Interpre- stelle der Deutschen Bischofskonterenz für
taktıon DON Can 17003 (S 543-550) Schlıe das kollektive Arbeitsrecht (SA
den eher kirchenrechtlichen Teil der Fest- Gerhard Robbers,Der Dialog zwischen er ELu-
chrift ab ropdischen Union un den Kirchen (S (53-
DIie staatskirchenrechtlichen Themenstel- (59) behandelt eıinen Aspekt des Einflusses der
ungen beginnen mıt dem Beıltrag VOINl eter auf die Gestaltung des Staat-Kirche-Ver-
Axer, Der verfassungsrechtliche Schutz der hältnisses Marıa ROCa, Problemas actuales
res SUACYde E} die Kirchengutsgarantıe de la ENnNSenanza de Ia Re las e_

(Art. 1A40 V.m Art. 138 Abs WRV) Za Ias Lblicas espaniolas S.7/61-781 hlickt auf
gleich 21n Beıtrag Zl öffentlich-recht- eıne staatskirchenrechtliche ra 1ImM Spanı-
lichen Sonderstatut. der 7es SUCYdEe (S 553- schen Kontext, währendanRüfner Zur
5(2) und Manfred Baldus Ya: nach demE „Politischen Klausel“ Konkordaten und
UNGS- un Erziehungsauftrag der Kirche Kirchenverträgen 783-1(95) wıieder eın e_
Undes Staates (S 5(3-592) Clemens Yreu- melneres ema behandelt
er behandelt \A22 un katholische Er- Baläzs Schanda behandelt In Staatskırchen-
ziehung. Die staatlich verordnete Auswel- YeC. IN den Mitgliedstaaten derI
[UNGg der Ganztagsschule INn der Bundesre- rondischen Union (S (98-810) In einem De-
nublik EUTFSCHALAN und der Stellenwer: ka- afften thematischen Überblick ausgewählte
Fholischer Schulen (S 593-612) Der Beıtrag Fragen aus dem Bereich des Verhältnisses
VON Carlos Corral, LIiamamiento al ordena- VOIN aa und Kirche Gregor Thüsing,
mıento internacional de I0s derechos Ahu- Dienstgemeinschaft kontessioneller

la actual diylomacıa yontificia Verschiedenheit. Z den arbeitsrechtlichen
concordataria (S 613-625) weıtet den @ ÄKonsequenzen ökumenischer Trägerschaf-

fen IM kariıtativen undiakonischen Bereichauf die aktuelle Konkordatspolitik dese
gen Stuhls, welche ebenfalls 1Im Pontifikat JO= (S 811-832) und Markus Walser, AaAnNLONAL-
hannes Paul IL eıne eue ute erlebt hat kıirche und Kirchgemeinden IM Kanton WE
Michael Germann behandelt Staatliche un zZe Anmerkungen ZEntscheid DO  I

kirchliche Gerichtsbarkeit (S 627-656) und Dezember 2002 des Schweizerischen
Johannes Hirnsperger Dre Studien er Aa- BundesgerichtsZ genannten Kirchen-

AUSTIrL (AZ 2P.16/.  /mkS) un 1gen-tholisch-Theologischen der Parıs-
odron-Universitat alzburg ach der Jüng- heiten des SchweizerStaatskiırchenrechfS (S
Stien Retform des Studienrechts (S 657-682) 833-852) schlielsen dıe Festschri ab

Je auf hre Weise enel Festschriften e1-osefJurına, Die Kirchensteuerräte der deut-
schen Diözesen (S 683-1(04) efasst sich mıt Nel fundierten Überblick ber akKTuelle Fra-
einer Spezifizität des deutschen Staatskir- sestallungen des Kirchen- und Staatskir-
chenrechts, während Christoph Link, ufga- chenrechts, wobe!]l eıne noch stärkere the-
ben un  ellungder Kirche IM freiheitlichen matische Bündelung der eıträge In beiden
Verfassungsstaat un In der pluralistischen Publikationen wünschenswert und möglıch
Gesellschaft (S 705-714) eher Srundsätz- gewesen ware Wıe dieser Überblick zel sınd
liıchen Fragen naC eıches gılt für den Themenstellungen des Ordensrechts erzeıt
Beıtrag VOIN Stefan Muckel, Wann ist eInNe (G@e: keıne zentralen Themen der Kanonistik.
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en den Festschriften erschienen In den UK eıne ökumenische Perspe  1ve AaUS, die
etzten Jahren die eıträge aus dem Bereich aber MI darın esteht, Spannungen,
des Kirchenrechts In der 1Im Rahmen he- Wıdersprüche, onilıkte und Desiderate, die
stehender Reihen mıt kirchenrechtlichen sich aUs der unterschiedlichen Begründung
Schwerpunkten Zu den bısher schon este- und Je eigenen Prägung des Rechts In den
henden iırchenrechtlichen Reihen Adnotatio- christlichen Kirchen ergeben, einzuebnen,
er In Ius CAnOonNICUM bısher SA ände), Be1l- sondern benennen, auf diese Welse

ZMünsterischen Kommentar bisher dem Rechtsvergleich dienen können. SO
43 ände), Forschungen Z Kirchenrechts- entste eın reıites Panorama, das c dem
wissenschaft(bisher 35 an: M Kanonosti- Leser rlaubt, einen INDIIC In den derzei-
sche Studien und Textfe bisher 49 ände) KIr- en an der Kirchenrechtswissenschaft
chenrec,  iche Bibliothek bisher ände, VOINl In ihrer Jeweılıgen Kiıgenprägun ernal-
denen allerdings erst ausgeliefert wurden) ten er der drei an hat zudem einen
und Münchner Theologische Studien ÄKano- eıgenen inhaltlichen Schwerpunkt eım e_
nıstischeAbteilung biısher 60) ände) Y1 seıit sten Band F) 1e dieser Schwerpunkt hbe]l
2004 die beıim Schoeningh-Verlag In ader- den Stichwörtern des Eherechts, auch WenNnn
born erscheinendeelKirchen- und Staats- diese IC alle 1M ersten Band behandelt
kirchenrech VOIN der bisher anı veröf- werden. UrcC Verwelse werden sS1e jedoch
fentlicht wurden, die mıt Ausnahme eınes erschlossen. Im zweıten Band 1e eın
Bandes die Publikation VOIN Habilitations- deutlicherusauf der Yra ach dem Ver-
und Promotionsschriften darstellen. hältnis VON Kirche und aa Es seht Nn1IC
Kın Literaturbericht ber das Kirchenrech [1UT Grundlagen und Gestaltung dieses
bliebe unvollständi ohne die rwahnun der Verhältnisses, sondern In Länderartikeln
irchenrechtlichen Lexika, die In den etzten Belgien, Dänemark, Deutschland, ınnlan
Jahren erschienen Sind. In der el Lexikon Frankreich, Griechenland, Grofsbrita  1en,
FÜr Theologie und Kirche kompakten Ste- Irland, Island, talien, Luxemburg, Nieder-
phan Haerıng und erıber chmıtz unter ande, Norwegen, Österreich, olen, OrLU-
Verwendung der kirchenrechtlichen Artikel Sal, usslan chweden, Schweiz, owakel,
der Auflage des LThHK eın Lexikon des KIr- Spanıen, Tschechien, Ungarn, USÄA) wırd die
chenrechts herausgegeben DIie Artikel WUT- 1e des tatsächlic elebten Verhältnis-
den Srölstenteils auf den neuesten an De- SCcSs zwischen Kirche und aa eutlic.
bracht und e biographisch Artikel CI - Kernstück des rıtten Bandes Z) sind die
anzt, dass das erk mıt ber 1100 IC Artikel rund das Stichwort CC die
wortern, die zusätzlich UG eın egıster CY- Srölstenteils der Ausrichtun des Lexikons
schlossen werden, eınen ersten Überblick ber und der Praxıs bel anderen rukelin ntspre-
die Fragen des Kırchenrechts ewährt. en! aus drel Perspektiven (staatlıch,
Auf dreianangele ist das zwıischen 2000 evangelisch, katholisch behandelt werden.
und 2004 1mM Schoeningh Verlag Paderborn Im rıtten Band nehmen zudem auch die Pras
erschlienene Lexikon FÜr Kirchen- un gen des Ordensrechts einen reiten aum
Staatskirchenrecht, das Von Axe] VonNn Cam: eın en dem allgemeinen Stichwort „Or-
penhausen, ONa Rıedel-Spangenberger und den  66 das 1L1UT evangelischerseıts behandelt
eiınho Sebott herausgegeben wWwIrd. Auf WIrd, während für die katholische Posıtion
insgesamt 2485 Seıten werden mehr als 2000 auf das Stichwort ‚Ordensrecht“ verwlesen
Stichwörter des Katholischen und des ‚Van- 1rd), Sibt CS dıe Stichwörter (zum Te1l mıt
seliıschen Kirchenrechts, des Staatskirchen- Verweisen): Drıtter rden, OrdensangehörI1-
rechts und der Kirchlichen Rechtsgeschich- De, Ordensapostolat, Ordensaustritt, Ordens-
te behandelt Das Lexikon zeichnet sıch ischof, Ordensfrauen für den katholischen
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Bereich mıt VerweIls auf das Stichwort „Non- REES, Wiıilhelm Hrsg ec In Kirche und
1IE Ordensgelübde als Verweisstichwort aa Joseph 15 Z 75 Geburtstag
auf ‚Evangelische Rt“, „Gelübde“ und „Or- Berlin Duncker Humblot, 2004 — XIIL, S56
densprofess“), Ordensgemeinschaft, Ordens- (Kanonistische Studien und exte 48)
haus, Ordenshochschulen, Ordensinstitut, SBN 3.428-11673-9 EUR 74.80
Ordenskapitel, Ordenskirche, Ordensklei-
dung, Ordenskleriker, Ordenskonstitutio-
MN Ordensleute, Ordensmänner, Ordens-
nıederlassung, Ordensobere, Ordenspriester,
Ordensprofess, Ordensprovinz, Ordensrec
Ordensregeln (Je eın evangelischer und eın
katholischer Artikel), Ordensschule, Ordens-
STLan und Ordensverbände, wobel der Grofs-
teil der Artikel VOIN Kanonıiısten verfasst WUT-

de, die selber Ordensleute S1nd.
Das Lexikon für Kirchen- un Staatskıir- en den 1mM Bericht aufgegriffenen Festschriften

sel erinnert die 2001 1mM EOS-Verlag ılıen
chenrecht wıird für die nächsten re für erschlıene Festschrift für Winfried Aymans, CoOm-
Kirchenrechtler und Interessierte eın wich- mun10 In Ecclesiae mysterI10. rsg. VOIN Karl-Theo-

dor und erıber' SCHMITZ, dıe 2002 1ImMes Arbeitsinstrumen leiben und NO
entlc eıne Fortschreibung mıt Aktualisıe- sleichen Verlag veröffentlichte Festschrift für Karl-

Theodor Geringer, ludicare nter Fıdeles, hrsg. VOIN
rung der Liıteratur und Judikatur erfahren. Winfried AYMANS, Stephan HAERING und Heribert
Wiıe der Literaturbericht bel er NnNOLwen- SCHMITZ, dıe 2003 1Im Verlag eter Lang, Frankfurt,
en KUürze eutlic emacht hat, ist die publizierte Festschrift für Car] Gerold üUrst, Ius Cd-

nonıcum in Orıijente el Occidente, nrsg VOINl art-Forschung 1ImM Bereich des Kirchenrechts
Mut ZAPP, Andreas WEISS und Stefan SOWIE

durchaus NIC. untätıg. Während 1Im direkt dıe Im eichen Verlag 2004 veröffentlichte Hest-
kirchenrechtlichen Bereich der Schwerpunkt schrift für Richard Puza, Flex1ibilitas 1UrIs CanOnICI,

hrsg VOIN Andreas WEISS und Stefan Sder Fragestellungen 1ImM Bereich des Verfas-
OS- und des Sakramentenrechts (be Norbert, Synodalıtät auf ene der

DIözese. Ie Bestimmungen des universalkirch-sonders des Eherechts) 1e ernhalten die Fra-
gen des Staatskirchenrechts eıne immer STar- lıchen Rechts der Lateinischen Kirche.

ker europäische Perspektive, die sicher auch DROSSBACH, Gisela, Christliche carıtas als
In den nächsten Jahren bestimmend leiben Rechtsinstitut. Hospital und en VOINl anto Spl-

rıto In Sassıa 1198 1378wIrd. Es ist hoffen, dass das Ordensrecht
auUs seinem Schattendaseıin heraustrı1ı und Bd SCHWÄARZ, Stephan, Strukturen VOIN Öffent-

lıchkeit 1mM Handeln der katholischen Kirche iınewieder mehr INns Bewusstsein der Kırchen- begriffliche, rechtshistorische und kirchenrechtli-
rechtswissenschaft und der Theologıe a che Untersuchun:

Bd LLERMANN, Heribert Pfarrei und pfarr-
lıche Seelsorge. KIN kirchenrechtliches Handbuch
für Studium und Praxıs.

Angabe den besprochenen erken FISCHER, eOr: Finanzıerung der kırch-
lıchen Sendung. Das kanonische (D( und die Kır-

MUCKEL, Stefan Hrsg Kirche und Reli- chenfinanzıerung ın der Bundesrepublik Deutsch-
land und den USA.S10n 1Im sozlalen Rechtsstaa Festschrift für

anRüfnerZ 70 Geburtstag Ber- Bd GRAULICH, Markus, nterwegs eıner The-
lın Duncker Humblot, 2003 1036 ologıe des Kirchenrechts DIie Grundlegung des

I1l (Staatskirchenrechtliche Abhandlun- Rechts bel Gottlieb Söhngen (  S  ) und dıe
onzepte der NeUeTEN Kirchenrechtswissenschaft.

gen 42) SBN 3-428-10931-7 EUR 98.00
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